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Hochschulgespräche 2026 
„Governance in Zeiten des Unplanbaren“
Serendipität. Strategie. Hochschulgovernance.

Das Zentrum für Hochschulgovernance und Transformation der Universität für Weiterbil- 
dung Krems (UWK) und das Zentrum für österreichisches und europäisches Hochschul-
recht sowie Hochschulgovernance (ZHR) der Universität Graz laden Sie gemeinsam mit 
dem Bundesministerium für Frauen, Wissenschaft und Forschung (BMFWF), der Öster-
reichischen Universitätenkonferenz (uniko) und weiteren Partner_innen herzlich zu den 
Hochschulgesprächen 2026 nach Krems ein.

Unter dem Titel „Governance in Zeiten des Unplanbaren“ steht die Handlungsfähigkeit 
von Hochschulen in einer zunehmend komplexen Welt im Mittelpunkt. Zentral ist der 
Begriff der Serendipität: die Fähigkeit, unerwartete Chancen zu erkennen und produktiv 
zu nutzen. In interdisziplinären Panels beleuchten Expert_innen aus Wissenschaft, Inno- 
vation, Kultur und Technologie, wie sich Hochschulgovernance neu denken lässt – 
flexibel, neugierig, vernetzt und offen für das Unplanbare.

Besonders freuen wir uns, Bundesministerin Eva-Maria Holzleitner erwarten zu dürfen: 
Im Abschlusspanel wird sie gemeinsam mit Christine Böckelmann (Hochschule Luzern) 
und Rektorin Viktoria Weber diskutieren, was sich daraus für die Zukunft der Hochschul-
governance ableiten lässt.

Im Anschluss an die Veranstaltung werden die Kremser Thesen veröffentlicht. Heuer 
laden wir erstmals das Publikum ein, eigene Thesen beizutragen, von denen eine Aus- 
wahl in die Publikation einfließen wird. Details dazu finden Sie auf der Veranstaltungs-
Website unter donau-uni.ac.at/hochschulgespraeche.

Universität Graz
Zentrum für österreichisches und europäisches 
Hochschulrecht sowie Hochschulgovernance (ZHR)

Mitveranstalter

Kooperation

9. September 2026 | 10:00–20:00 Uhr 
Kloster Und, Undstraße 6, 3504 Krems/Stein

https://www.donau-uni.ac.at/hochschulgespraeche
https://www.uni-graz.at/de/
https://www.uni-graz.at/de/
https://www.uni-graz.at/de/
https://www.google.com/maps/place/Kloster+Und+(Achtung+Neu+%C3%9Cbernahme+durch+Harrys+Gastrotainment)/@48.4065978,15.588168,17z/data=!3m1!4b1!4m6!3m5!1s0x477284463f5d84a3:0x38626e6e63c769d!8m2!3d48.4065943!4d15.5907429!16s%2Fg%2F120sd7q_?entry=ttu&g_ep=EgoyMDI2MDcyNi4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D


09:30–10:00 Uhr	 Registrierung mit Kaffee und Kuchen

10:00–10:15 Uhr	 Begrüßung  
Attila Pausits und Klaus Poier

10:15–11:30 Uhr	 Zufall als Gestaltungsraum der Governance 
–	 Christian Busch (University of Southern California) 
–	 Peter Riedler (Universität Graz) 
–	 Carsten Schneider (Central European University)

11:30–12:00 Uhr 	 Kaffeepause

12:00–13:15 Uhr	 Leadership und Hochschulgovernance – neu denken 
–	 Diskussion mit Thomas Estermann (EUA)  
	 und Frank Ziegele (CHE, Hochschule Osnabrück)

13:15–14:45 Uhr	 Mittagsbuffet

14:45–16:00 Uhr	 Hochschulgovernance zwischen Regionalität und 
Internationalität 
–	 Julia Vögele (MCI, UNESCO Chair in Futures Capability and  
	 Innovation & Entrepreneurship) 
–	 Hannes Raffaseder (EURASHE, Fachhochschule St. Pölten) 
–	 Georg Schulz (Kunstuniversität Graz)

16:00–16:30 Uhr	 Kaffeepause

16:30–17:45 Uhr	 Zukunft der Hochschulgovernance in Zeiten des Unplanbaren 
–	 Eva-Maria Holzleitner (Bundesministerin für Frauen,  
	 Wissenschaft und Forschung)  
–	 Christine Böckelmann (Hochschule Luzern) 
–	 Viktoria Weber (Universität für Weiterbildung Krems)

17:45–18:00 Uhr 	 Ausblick 
Attila Pausits und Klaus Poier

18:00–20:00 Uhr	 Abendbuffet

 
 
Durch den Tag führen Sina Westa, Attila Pausits und Günther Burkert 
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Die Universität für Weiterbildung Krems ist 
spezialisiert auf berufsbegleitende Weiter-
bildung. Als öffentliche Universität arbeitet 
sie mit ihrer Expertise in Forschung und 
Lehre an der Bewältigung gesellschaftlicher 
Herausforderungen und richtet ihr Studienpro-
gramm danach aus. Sie wendet sich mit ihren 
Weiterbildungsstudien und Kurzprogrammen 
in zehn thematischen Feldern insbesondere an 
Berufstätige. Mit rund 6.500 Studierenden aus 
mehr als 100 Ländern verbindet die Universität 
für Weiterbildung Krems langjährige Erfahrung 
in wissenschaftlicher Weiterbildung mit 
Innovation und höchsten Qualitätsstandards in 
Forschung und Lehre. Die Universität führt das 
Qualitätssiegel der AQ Austria. Krems liegt in 
der einzigartigen Natur- und Kulturlandschaft 
Wachau, 60 km von Wien entfernt.

Universität für Weiterbildung Krems
Zentrum für Hochschulgovernance  
und Transformation
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30
3500 Krems, Österreich
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